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Ehre
Dirk Nowitzki – der ist als erster Deutscher überhaupt in die Hall of Fame der amerikanischen
Basketball-Profiliga NBA aufgenommen worden. Die Hall of Fame – da drin zu sein, ist für
Sportlerinnen und Sportler die größte Ehre überhaupt.  
Ehre – n krasser Begriff, oder? Wenn ich an das Bild der Hall of Fame denke, dann hat Ehre
voll was damit zu tun, jemanden echt anzuerkennen. Zu sagen: Du warst über Jahre ne
Größe in diesem Bereich.  
Was ich spannend find: Gerade im Sport hört man ja immer wieder, dass es Athleten gibt, die
hochveranlagt sind, denen mega das Talent geschenkt wurde, aber die es dann nicht
schaffen, zu DEN GRÖßTEN des Sports zu werden.   
Also scheints auch auf andere Sachen anzukommen. Wahrscheinlich, mental auch stark zu
sein. Über Jahre konstant abzuliefern. Mit Druck umzugehen. Aus Niederlagen zu lernen.
Und für das Team da zu sein, seine Mitspieler in Szene setzen zu können statt jeden Punkt
selbst machen zu wollen.  
Und im Fall von Dirk Nowitzki auch Loyalität. Der ist in seiner ganzen Karriere einem Verein
treu geblieben. Der ist nicht dahin gegangen, wo er am leichtesten Champion werden konnte.
Der hat da, wo er eben gelandet ist, alles für Verein und Fans gegeben. Er ist ein Mal Meister
geworden. In 21 Jahren. Ehre ist scheinbar mehr als n Haufen Titel, die man gewinnt. Mehr
als purer Erfolg.   
Vielleicht hab ich n bisschen Dirk Nowitzki vor Augen, wenn ich an Weihnachten singe: Gloria
in excelsis deo! Ehre sei Gott in der Höhe!  
Tobi Schulte, Soest.   


